
 

Adventskalender im Koffer 

Gefunden bei LICHTUNGEN – der Kalender zum Warten, Wandeln und Wundern 

zwischen den Zeiten von Stephanie Brall und Ann-Kathrin Blohmer: 

 

„Befülle einen Koffer mit adventlichen Kleinigkeiten wie Kerzen, Düften, 

s3elbstgemachten Leckereien, lichten Geschichten und einem Zettel mit der 

Adresse, wo der Koffer am 24.12.2017 wieder abgegeben werden soll. 

Dann schicke den Koffer in Deinem Viertel auf die Reise. Jeder, der will 

darf einmal Herberge spielen, nach Lust und Laune darin stöbern, etwas 

herausnehmen oder hineinlegen, dabei dem Advent auf die Spur kommen – 

und seiner Nachbarschaft, wenn er den Koffer dann einen Tag später 

wieder weiterreicht. 

Am Heiligabend wird der Koffer zu der angegebenen Adresse 

zurückgebracht. Dann kann er für alle sichtbar ausgestellt werden, zum 

Bespiel in einem Fenster. Welche Geschichten und Kostbarkeiten er wohl 

jetzt in sich trägt?“ 

 

Eine kleine Abwandlungs-Idee dazu von meiner Seite: 

Ich werde statt der Ausstellung im Fenster zu einem Weihnachts-Frühschoppen im Stehen 

einladen – mit Prosecco und Weißbier. Draußen im Gemeinschaftsgarten rund um den 

Koffer. 

Nachdem alle Geschenke besorgt sind und bevor sich alle ins Kochen und Feiern mit der 

Familie stürzen, ist der Weihnachtsmorgen für mich eine der schönsten Zeiten zwischen 

den Zeiten – wunderbar zum gemeinsamen Innehalten. 


